
Von Kopenhagen über Bornholm nach Kalmar 

Sa. 04. Juli 2020  Sa. 11. Juli 2020  

 
Tauschen Sie den Alltag eine Woche lang gegen das Leben an 
Bord eines traditionellen Großseglers! Auf dieser Seereise durch 
die sommerliche Schären-Landschaft vor der südschwedischen 
Küste besuchen wir zunächst die dänische Insel Bornholm mit 
den benachbarten Erbseninseln. Die Reise endet in Kalmar, wo 
die Eye of the Wind vor fast 100 Jahren ihren Heimathafen hatte. 
Abenteuer, Entspannung und Natureindrücke vor den Küsten 
der schwedischen Sommerprovinzen Skåne län und Småland: Die 
Weite des Meeres und das leise Geräusch der Ostseewellen sind 
die besten Zutaten für ein erholsames Urlaubserlebnis! 

  
Hier gehen Sie an Bord: Kopenhagen / Dänemark 
 
Unser Sommertörn nach Südschweden beginnt in Dänemarks Hauptstadt Kopenhagen. Die 
skandinavische Metropole ist von vielen Flughäfen im deutschsprachigen Raum in täglichen, schnellen 
Direktflügen bequem zu erreichen. Bei der individuellen Planung Ihrer An- und Abreise sind wir Ihnen 
gerne behilflich. Bitte kontaktieren Sie uns bei Bedarf rechtzeitig. Die Einschiffung erfolgt um 19 Uhr. 
Beim anschließenden gemeinsamen Abendessen im gemütlichen Salon werden Sie sich auf den 
Decksplanken der Eye of the Wind schnell wohlfühlen und Ihre Mitsegler kennenlernen.   
 

Nutzen Sie die Zeit Ihres Aufenthaltes für eine Erkundung Kopenhagens. Wer sich einen Überblick über 
die Stadt verschaffen möchte, sucht am besten zuerst den zentral gelegenen Rathausplatz auf. Vom 100 
Meter hohen Rathausturm genießen Sie einen Blick von oben auf die gesamte Stadt. Im altehrwürdigen 
Vergnügungspark Tivoli finden Sie Karussells, ein Riesenrad, viele Restaurants, eine Freilichtbühne und 
einen Konzertsaal. In dem vor über 150 Jahren erbauten Tivoli scheint es ein wenig, als sei die Zeit 
stehengeblieben, was ihn auch für Einheimische zu einem beliebten Ausflugsort macht.  
 

Unser Tipp und Kopenhagens neue Hauptattraktion ist das nationale 
Aquarium „Den Blå Planet“ (Der blaue Planet). Das Besondere an Europas 
größtem Aquarium: In dem Gebäude mit fünf Seitengängen befinden sich 
die Besucher „unter Wasser“, um exotische Meerestiere aus der Nähe zu 
beobachten. Hammerhaie schwimmen hier neben Rochen und Muränen, 
Themenwelten zeigen den Ozean, das Korallenriff und das Amazonasgebiet.  
 
Anziehungspunkt in den Abendstunden ist die bunte und belebte 
Promenade im Nyhavn (Neuer Hafen, Foto links) mit ihren zahlreichen 
Restaurants und Kneipen. Hier haben Sie Gelegenheit, sich mit Ihren 
Mitseglern über die Abenteuer der bevorstehenden Tage auf See 
auszutauschen oder vielleicht schon das eine oder andere 
„Seemannsgarn zu spinnen“. 

  



Unser Segelrevier: die Südliche Ostsee zwischen Arkonasee und Hanöbucht 
 
Grundsätzlich gilt: Welcher Hafen bzw. Ankerplatz abends angelaufen wird, entscheidet der Kapitän in 
der Regel auf Grund der Wind- und Wetterverhältnisse noch am selben Tag und – wann immer möglich – 
natürlich auch unter Berücksichtigung Ihrer Wünsche. Auf diese Weise erleben Sie den Törn als eine an-
genehme Mischung aus Abenteuer und Komfort, aus Mitmachen und Genießen.   
 

Eine gute Gelegenheit für einen Zwischenstopp bietet sich im schwedischen Hafenort 
Ystad, dort lohnt sich ein Erkundungsgang durch die Altstadt des ehemaligen Herings-
fischer-Ortes mit ihren zahlreichen gut erhaltenen Fachwerkhäusern aus dem 17. und 
18. Jahrhundert. Schwedens südlichste Stadt gilt als Pilgerort mit Kultstatus für Fans 
des Krimi-Autors Henning Mankell, der hier seinen Kommissar Kurt Wallander leben-
dig werden lässt. Unser Ausflugs-Tipp für den Landgang: Das Schloss Marsvinsholm 
aus dem 17. Jahrhundert (Foto links) liegt rund zwölf Kilometer von Ystad entfernt.  

 

Kurs auf Bornholm und die Erbseninseln  

 
Das nächste Etappenziel ist die dänische Insel Bornholm. Von der Seeseite präsentiert 
sich die 140 Kilometer lange Küstenlinie als eine Mischung aus einzigartigen, bizarren 
Felsformationen mit endlosen, weißen Sandstränden und idyllischen Fischerdörfern 
mit ihren charakteristischen Fischräucherei-Schornsteinen. Als Ausgangsbasis für 
einen ausgiebigen Landgang wählen wir die Häfen von Rønne an der Westseite der 
Insel oder Nexø an der Ostküste, Dänemarks Ort mit den meisten Sonnenstunden. 
Bornholm lässt sich gut mit gemieteten Fahrrädern oder mit dem Bus erkunden und 
bietet Besuchern jeden Alters zahlreiche Attraktionen: Sehenswert sind die vier 
Rundkirchen bei Nylars nahe Rønne, deren Alter auf 900 Jahre geschätzt wird (Foto).  
 
Von der Festungsruine Hammershus im Norden der Insel genießen Sie einen atemberaubenden Rundumblick 
bis zur schwedischen Küste. Steinzeitliche Felsmalereien und den kleinen Leuchtturm Hammerodde findet 
man in der Nähe des Ortes Allinge. Vom Hafen Nexø aus lohnt sich ein Ausflug zu den Dünen von Dueodde, 
die zu endlos langen Strandspaziergängen einladen. Bei Regenwetter lädt das neue Museum „Natur 
Bornholm“ ein, wo Besuchern die 1,7 Milliarden alte Inselgeschichte spannend erklärt wird.  
 

Auf nordöstlichem Kurs passieren wir schon bald die kleine Schären-
Inselgruppe der Ertholmene, der so genannten Erbseninseln (Foto links). 
Christiansø und Frederiksø bilden den östlichsten Punkt Dänemarks. Die 
Felseninsel Christiansø hat weniger als 100 Einwohner, ist autofrei, verfügt 
über einen Schiffsanleger und sieht aus wie ein ehemaliges Piratennest. 
Nachdem die Tagestouristen die Insel verlassen haben, herrscht hier eine 
unbeschreibliche Stille, die man gerne konservieren und nach Hause 
mitnehmen möchte. 

 

Abschied in Kalmar: Besuch im ehemaligen Heimathafen von 1924   
 
Allmählich nehmen wir Kurs auf die Insel Öland und den Kalmarsund. Die dem Festland vor-  
gelagerten Schären bieten als pittoresker, steinerner Archipel vielfältige Alternativen für die 
Törnplanung. Lebendige Häfen oder einsame Buchten, freie See oder bewaldete Ufer: Landschaftliche 
Vielfalt ist garantiert, der nächste idyllische Ankerplatz nie weit entfernt. Nach einer Woche voller 
Abenteuer, Erholung und Natureindrücke steuern wir unseren Zielhafen Kalmar an. Die Eye of the Wind 
begibt sich gewissermaßen auf die Spuren ihrer eigenen Vergangenheit, denn hier hatte unser Schiff ab 
1924 unter dem damaligen Namen „Sam“ seinen Heimathafen. Von Kalmar aus gelangen Sie mit einer 
Zwischenlandung auf dem internationalen Flughafen von Stockholm innerhalb weniger Stunden bequem 
zurück nach Hause. Um Schwedens Hauptstadt angemessen kennen zu lernen, empfehlen wir eine 
zusätzliche Übernachtung, bei deren Planung wir Ihnen gerne behilflich sind.   



Sieben gute Gründe für Ihre Törn-Teilnahme  
 

 Ausgewogenes Verhältnis zwischen Segelzeit auf See und Landgang 

 Törn an den Küsten der schwedischen „Sommerprovinzen“ zur schönsten Reisezeit 

 Attraktive Häfen und Zwischenstopps: Dänemark, Bornholm, Kalmar 

 Aktiver Segelbetrieb auf einem 100-jährigen Windjammer – Sie dürfen mitmachen! 

 Hervorragende Bordküche mit leckeren Mahlzeiten von morgens bis abends 

 Unsere freundliche Crew sorgt für gute Reise-Erinnerungen und kennt Tipps für den Landgang 

 „Eye of the Wind Gütes(i)egel“: Gäste-Empfehlung aufgrund früherer Reisen in diesem Revier! 
 
Reisetermin  

Samstag 04. Juli 2020 (19 Uhr)  Samstag 11. Juli 2020 (10 Uhr) 
 

Leistungen 

 7 Übernachtungen auf dem Traditionssegler Eye of the Wind 

 Unterbringung in komfortabler Doppelkabine mit fließend warmem und kaltem Wasser, Dusche, 
Toilette sowie Air Condition (Einzelkabine gegen Aufpreis, sofern verfügbar) 

 Vollpension (inkl. alle Mahlzeiten und Softdrinks; Kaffee/Tee) 

 Salon mit Fernseher/DVD-Spieler und umfangreicher Bordbibliothek 
 
Im Reisepreis nicht enthalten  
 

An- und Abreise, Landausflüge und alkoholische Getränke. 
 

Bitte beachten Sie folgenden Hinweis zum Reiseverlauf 
 
Die angegebenen Häfen sind optional. Die Schiffsführung behält sich das Recht vor, die Reiseroute je 
nach Wind- und Wetterverhältnissen kurzfristig zu ändern. Sollte das Anlaufen der Insel Bornholm 
wetterbedingt nicht möglich sein, wird alternativ eine küstennahe Route gewählt, die folgende 
Zwischenstopps enthalten könnte: Ankerplatz südlich von Trelleborg, Landgang in Ystad, Hafentag in 
Simrishamn, Segeltag in der Hanöbucht mit Ankern vor Kuggeboda, Landgang in Grönhögen auf Öland. 
 
Länder-Informationen (unverbindliche Angaben, Änderungen vorbehalten)  
 
Kopenhagen (Dänemark)   Kalmar (Schweden)    
Reiseinfo:  www.visitcopenhagen.com/de Reiseinfo:  www.kalmar.com/de 
Währung: Dänische Krone    Währung: Schwedische Krone  
Klima: Lufttemp. Ø  18 °C / Ø 6 Sonnenstunden Klima: Lufttemp. Ø  17 °C / Ø 8 Sonnenstunden 
Reisedokumente (deutsche Staatsangehörige): Personalausweis (gilt für beide Länder) 

 
Ein Angebot der  
FORUM train & sail GmbH 
Mandichostraße 18, 86504 Merching 
www.eyeofthewind.net 
 
Telefon  +49 (0)8233 381-227 
Telefax   +49 (0)8233 381-9943  
E-Mail   info@eyeofthewind.net  

 

A company of FORUM MEDIA GROUP GMBH 

 

Fotos: H. P. Bleck; Preben Eider; Image Bank Sweden, Sebastian Lineros / Per-Erik Tell; Tuala Hjarnø, mit freundlicher 
Genehmigung von www.copenhagen mediacenter.com; Jan Winther; FTS Archiv. 
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